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PFARRBRIEF 
Katholische Pfarrei Koblenz Links der Mosel 

2024 

1 St. Johannes St. Mauritius St. Servatius  
KO-Metternich KO-Rübenach  KO-Güls 

St. Konrad  St. Maternus St. Martin 
KO-Metternich KO-Bubenheim Winningen 



 

 

Vorwort 
Zuspruch für ein Neues Jahr, für 2024  
 
Noch bevor ich mir vielleicht etwas vornehme, einen Vorsatz fasse für das 
Neue Jahr, bin ich längst angenommen von Gott. Nicht nur angenommen, son-
dern ein geliebtes Menschenkind! 
Denn schon wie im Buch Jesaja, im ersten Testament steht: Ich vergesse dich 
nicht. Sieh her: Ich habe dich eingezeichnet in meine Hände.  
 
Ein etwas anderer Segen für dich, mich, euch von Jan Richardson.  
 
Ein gesegnetes Jahr 2024!  
            Petra Lind-Saher  

Fang hier an:  
Geliebt.  
Braucht es irgendein anderes Wort?  
Irgendeinen anderen Segen,  
der vergleichbar wäre  
mit diesem Namen,  
diesem Wissen?  
Geliebt.  
Es trifft heilig  
auf das Herz,  
das sich danach sehnt,  
neu zu werden.  
Es trifft heilend  
auf die Seele,  
die von vorne beginnen will.  
Geliebt.  
Wiederhole es,  
auch wenn es sich  
vielleicht zunächst seltsam anhört,  
beobachte, wie es ein Teil von dir  
wird.  
Wie du wirst,  
als hättest du dich noch nie selbst  
gekannt.  
Als wenn du jemals anders hättest  
sein können.  
Als so:  
Geliebt.  
Und dann: Gehe weiter, denn das  
Leben liegt immer vorne.  
 
Jan Richardson 
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Aktuelles  

Liebe Pfarreimitglieder,  
 
wie Sie sicher bereits gemerkt haben, gab es in unserem Zentralbüro perso-
nelle Veränderungen. 
 
Nach 12 Jahren hat unsere Pfarrsekretärin Frau Nicole Kringel unsere Ge-
meinde zum 31.12.2023 verlassen, um in der Pfarrei St. Petrus und St. Marti-
nus in Koblenz-Neuendorf andere Aufgaben zu übernehmen.  
 
Wir danken Frau Kringel für ihren langjährigen Einsatz in unseren verschie-
denen Büros und wünschen ihr im neuen Arbeitsbereich alles Gute.  
 
Zugleich begrüßen wir als Pfarrsekretärinnen Frau Maria Reif, Frau Irena 
Kröber und Frau Bettina Goray, die ihren Dienst im November 2023 begon-
nen haben. Sie werden als erste Ansprechpartnerinnen für eine gute Erreich-
barkeit des Zentralbüros sorgen und sich um die Anliegen der Pfarreimitglie-
der kümmern.  
 
Unseren neuen Sekretärinnen wünschen wir viel Freude an ihrer Tätigkeit 
und hoffen, sie leben sich recht bald bei uns ein.  
 
Ein gesegnetes Neues Jahr wünsche ich Ihnen allen!  
 
P. Chigozie 
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Aus unserer Pfarrei 

„Nachrichten aus Bethlehem“  
eine gelungene Einstimmung auf das Weihnachtsfest  
 
Mit einem „WeihnachtsChorProjekt“ und den „Nachrichten aus Bethlehem“ 
erlebten die Besucher der Pfarrkirche St. Servatius, Koblenz-Güls, am zwei-
ten Adventsonntag einen vorweihnachtlichen Musik-Cocktail der ganz be-
sonderen Art. 
  
Unter der Leitung ihres Chorleiters Thomas Oster hat der Kirchenchor 
Cäcilia Güls mit seinen derzeit 42 Aktiven bereits im Oktober zu einem 
„WeihnachtsChorProjekt“ eingeladen. Und dieser Einladung sind dann ca. 
25 Sängerinnen und Sänger gefolgt. In sechs Chorproben haben sie sich in 
großer Runde auf dieses Konzert vorbereitet. Beginnend auf der Empore 
startete die Aufführung in der übervoll besetzten Pfarrkirche in Güls – mit 
kräftigem Gesang und Orgelklängen. Während alle Besucher zusammen mit 
dem Projektchor „Tochter Zion“ sangen, betraten die ca. 50 Sängerinnen 
und Sänger von Kinderchor und Jugendchor die Stufen des Altarraumes.  

Stellenanzeige 

Die Kath. Kirchengemeinde Koblenz Links der Mosel sucht zum nächstmögli-

chen Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/in als 

Küster/-in (m/w/d) in Vertretung 

Der Einsatz erfolgt in Teilzeit mit einem Beschäftigungsumfang von 1 Stunde/Woche. 

Die Vergütung richtet sich nach der kirchlichen Arbeits- und Vergütungsordnung 

(KAVO) im Bistum Trier. 

Die darüber hinaus geleisteten Stunden werden als Mehrarbeit ausgezahlt.  

Erwartet wird von einer/m Bewerber/-in  

· Fähigkeit zu selbstständigem Arbeiten 

· Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung 

· Identifikation mit und eine Lebensgestaltung nach den Grundsätzen der katholi-
schen Kirche 

Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf richten Sie bitte an: 

Kath. Kirchengemeinde Koblenz Links der Mosel 

Zentrales Pfarrbüro 

Mauritiusstraße 59 

56072 Koblenz 
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Es folgten weitere konzertant vorgetragene adventliche und weihnachtliche 
Gesänge, bevor dann im zweiten Teil des Konzertes das Singspiel 
„Nachrichten aus Bethlehem“ begann. Alle Kinder zogen Kostüme an, Pro-
jektchor und Jugendchor positionierten sich um und ein Nachrichtensprecher 
schaltete live zu einem Reporter auf die Felder von Bethlehem. 
 
Und so sahen und hörten alle Besucher eine herzergreifende Herbergssuche 
von Maria und Josef, erschrockene Hirten, ein Treffen mit der hl. Elisabeth, 
die Verkündigung des Engels, viele bunte Vögel an der Krippe, farbenfrohe 
Könige aus dem Morgenland, - ein wahres Feuerwerk von solistischen Dar-
bietungen, Sprechrollen, vielen weiteren chorischen Gesängen von Kinder-
chor, Jugendchor und Projektchor und gemeinsame Lieder mit allen Besu-
chern. 
 
Und als dann das Singspiel mit einem Lied über ein kleines Lamm seinen 
Höhepunkt erreichte, wollte der lang anhaltende Applaus des Publikums mit 
stehenden Ovationen nicht mehr enden. 
 
Mit den Dankesworten der Vorsitzenden des Kirchenchores Marlies El-
Cheikh und einem gemeinsamen Schlusslied endete dieses ganz besondere 
Konzert in der Gülser Pfarrkirche St. Servatius. 
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Taufe des Herrn  
 
Am 2. Wochenende im neuen Jahr wird im Evangelium von der Taufe Jesu 
im Jordan erzählt: „In jenen Tagen kam Jesus aus Nazaret in Galiläa und 
ließ sich von Johannes im Jordan taufen. Und sogleich, als er aus dem 
Wasser stieg, sah er, dass der Himmel aufriss und der Geist wie eine Taube 
auf ihn herabkam. Und eine Stimme aus dem Himmel sprach: Du bist mein 
geliebter Sohn, an dir habe ich Wohlgefallen gefunden.“  
 
Die biblischen Schriftsteller benutzen ja oft Bilder, um wichtige Aussagen zu 
veranschaulichen. So ist wohl auch die Erzählung von der Taufe Jesu nicht 
wörtlich zu nehmen. Da kam wohl nicht („intersubjektiv überprüfbar“) eine 
Taube auf ihn herab; und es erklang wohl auch keine Stimme aus dem Him-
mel. Der ganze Vorgang spielte ich wohl im Innern Jesu ab; bei seiner Taufe 
im Jordan wurde ihm wohl bewusst: „Ich bin der geliebte Sohn des Vaters!“  
 
In seinem Buch „Wie Jesus glauben lernte“ schreibt dazu Wilhelm Bruners: 
„Jesus ist nicht nur der Sohn. Die besondere Liebe liegt darin, dass es ihm 
kundgetan wurde.  
 
Und aus dieser bekundeten Sohnschaft gewinnt er sein tiefes Bewusstsein: 
Ich bin geliebt. Darin liegt eine tiefe menschliche Erfahrung, genügt es uns 
doch nicht, nur geliebt zu sein, wir wollen es auch immer wieder sehen und 
hören. Kinder würden mit der Zeit krank, wenn sie nicht stets neu von den 
Eltern hörten: 'Ich hab dich gern! Schön, dass es dich gibt!'  
 
Und wenn sie es nicht mehr wahrnehmen, dann fragen sie einfach: „Hast du 
mich lieb?“ Und nicht nur Kinder fragen so, auch Liebende beteuern sich 
stets neu: 'Ich hab dich gern, geliebte Frau, geliebter Mann.' Ohne diese 
Worte würde unsere Liebe austrocknen.“. 
 
Jürgen Sonntag 
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2. Sonntag im Jahreskreis, 14. Januar 2024  
Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes, Joh 1, 35 – 42  
 
In jener Zeit stand Johannes am Jordan , wo er taufte, und zwei seiner Jün-
ger standen bei ihm.  
Als Jesus vorüberging, richtete Johannes seinen Blick auf ihn und sagte: 
Sehet, das Lamm Gottes! Die beiden Jünger hörten was er sagte und folgten 
Jesus. Jesus aber wandte sich um und als er sah, dass sie ihm folgten , sag-
te er zu ihnen: Was sucht ihr? Sie sagten zu ihm: Rabbi – das heißt über-
setzt: Meister-, wo wohnst du? Er sagte zu ihnen: Kommt und seht ! Da ka-
men sie mit und sahen wo er wohnte und blieben jeden Tag bei ihm; es war 
um die zehnte Stunde.  
Andreas, der Bruder des Simon Petrus, war einer der beiden, die das Wort 
des Johannes gehört hatten und Jesus gefolgt waren. Dieser traf zuerst sei-
nen Bruder Simon und sagte zu ihm: Wir haben den Messias gefunden – 
das heißt übersetzt: Christus – der Gesalbte. Er führte ihn zu Jesus.  
Jesus blickte ihn an und sagte: Du bist Simon, der Sohn des Johannes; du 
sollst Kephas heißen, das bedeutet Petrus, Fels.  

Aus der Bibel 

Herzliche Einladung zum MITTWOCHSIMPULS 

Am 21. Februar findet um 19 Uhr in der Pfarrkirche St. Servatius (Güls) 

der nächste Mittwochsimpuls statt: 

Gebet, Impulstexte, Meditation, Gesang und Musik 
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Wechsel der Gottesdienstzeiten in Metternich 

Bitte beachten: Ab dem 1.1.2024 wechseln die Gottesdienstzeiten der bei-

den Metternicher Kirchen: 

St. Konrad: Samstag, 18.30 Uhr (ungerade Kalenderwoche) 

St. Johannes (Pfarrheim): Sonntag, 09.30 Uhr (gerade Kalenderwoche) 

Bestellung von Messintentionen 

Sie können die Messbestellungen persönlich oder telefonisch (0261-24215) 

zu den Öffnungszeiten im Zentralbüro in Rübenach oder außerhalb der Öff-

nungszeiten per Mail an: pfarrei@koblenzlinksdermosel.de aufgeben. 

Die Bezahlung kann persönlich zu den Öffnungszeiten in Rübenach erfol-

gen, in einem geschlossenen Umschlag (mit Name und Datum der bestellten 

Intention) im Briefkasten des Zentralbüros oder per Überweisung an unser 

Bankkonto (siehe Rückseite des Pfarrbriefes) mit Angabe von Datum und 

Name der Intention. Bitte beachten Sie unbedingt den Redaktions-

schluss für den Februar-Pfarrbrief am 10. Januar 2024. 

Regelmäßige Gebetsstunden 

Rosenkranzgebet in St. Servatius (Güls): Montag - Freitag 

täglich um 09.00 Uhr 

Rosenkranzgebet in St. Martin (Winningen): jeden Donnerstag 

um 16.00 Uhr 

Mittwochimpuls in St. Servatius (Güls): Jeden 3. Mittwoch im 

Monat um 19.00 Uhr 

(alle 2 Monate) 

21.02., 17.04., 19.06. 

Bistumskollekten: 

14.01.: Afrika-Kollekte 

28.01.: Caritas-Kollekte 
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Unsere Gottesdienste 

Samstag, 06.01. Hl. 3 Könige 

Schönstatt-Zentrum 

(Metternich) 

09.00 Uhr Hl. Messe 

St. Mauritius (Rübenach) 17.00 Uhr Hl. Messe  
                 mit Besuch der Sternsinger 

Willi u. Therese Urmetzer 
Jakob, Elisabeth u. Alwine Bartz 
Fam. Stromberg, Urmetzer u. Müller 

St. Konrad (Metternich) 18.30 Uhr Hl. Messe 
                 mit Besuch der Sternsinger 

Eckhard Scheel 

Montag, 01.01. Neujahr 

St. Martin (Winningen) 09.30 Uhr Hl. Messe 

Pfarrheim St. Johannes 

(Metternich) 

11.00 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch, 03.01.  

St. Mauritius (Rübenach) 09.00 Uhr Hl. Messe 
                 mitgestaltet von der kfd 

Theresiahaus (Metternich) 16.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 07.01. Hl. 3 Könige 

Schönstatt-Zentrum 

(Metternich) 

09.00 Uhr Hl. Messe 

St. Martin (Winningen) 09.30 Uhr Hl. Messe 

St. Servatius (Güls) 11.00 Uhr Hl. Messe 
                 mit Besuch der Sternsinger 

Resi Jonas (1. JGD) 

St. Mauritius (Rübenach) 17.00 Uhr Gottesdienst in alb. Sprache 
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Mittwoch, 10.01.  

Laubenhof (Güls) 16.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 13.01.  

St. Mauritius (Rübenach) 17.00 Uhr Hl. Messe 

Jakob u. Katharina Hahn 

St. Maternus (Bubenheim) 18.30 Uhr Hl. Messe 

Ehel. Klaus u. Christel Becker 

Mittwoch, 17.01.  

St. Mauritius (Rübenach) 09.00 Uhr Wortgottesdienst der kfd 
mit Kommunionausteilung 

Rebenhang (Winningen) 16.00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag, 14.01.  

Schönstatt-Zentrum 

(Metternich) 

09.00 Uhr Hl. Messe 

Pfarrheim St. Johannes 

(Metternich) 

09.30 Uhr Hl. Messe anl. Ewiggebet 
mit Eucharistischem Schlusssegen 

Stiftsmesse f. ++ Ehel. Jakob u. Angelika Theisen 
u. Sohn Peter 
nach Meinung der Stifter 
Stiftsmesse f. Moritz Peter 
Elisabeth Wagner (5. JGD) 

St. Servatius (Güls) 11.00 Uhr Hl. Messe  

Leb. u. ++ d. Fam. Giffatong-Kredler (Stiftsmesse) 
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Samstag, 20.01.  

St. Mauritius (Rübenach) 17.00 Uhr Hl. Messe 
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 

Hans Peters (JGD) 

St. Konrad (Metternich) 18.30 Uhr Hl. Messe 
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 

Sonntag, 21.01.  

Schönstatt-Zentrum 

(Metternich) 

09.00 Uhr Hl. Messe 

St. Martin (Winningen) 09.30 Uhr Hl. Messe 

St. Servatius (Güls) 11.00 Uhr Hl. Messe 
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 

Ehel. Franziska u. Paul Breitenbach u. Leb. u. ++ 
Angeh. 

 

St. Konrad (Metternich) 14.00 Uhr Taufe 

Samstag, 27.01.  

St. Mauritius (Rübenach) 17.00 Uhr Hl. Messe 

Willi Alscheid (6-Wochenamt) 
 

St. Maternus (Bubenheim) 18.30 Uhr Hl. Messe 

 

Sonntag, 28.01.  

Pfarrheim St. Johannes 09.30 Uhr Hl. Messe 

St. Servatius (Güls) 11.00 Uhr Hl. Messe 



 

 12 

Metternich 

Herzliche Einladung! 

Das Gemeindeteam St. Johannes trifft sich wieder 
am Dienstag, 9. Januar 2024 um 19.00 Uhr 
im Pfarrheim. 
Ziel des Teams ist es, das gemeindliche Leben vor Ort aufrechtzuerhalten, 
zu fördern, weiterzuentwickeln und zu unterstützen 
(s. dazu Lokale Teams/ Ehrenamtsentwicklung im Bistum Trier). 
  
Das Gemeindeteam lädt nach dem Gottesdienst am Sonntag, 14. Januar 
2024, 9.30 Uhr im Pfarrheim zu einem Umtrunk am Beginn des neuen 
Jahres 2024 ein. Herzlich willkommen! 

Neuigkeiten aus der Bibliothek St. Johannes: 
 
Wir haben einen zusätzlichen Raum bekommen und werden uns vergrößern.  
Bis dahin läuft die Ausleihe ganz normal weiter und ihr findet uns wie immer 
im Pfarrheim in der Oberdorfstr. 19, gegenüber der Kirche in Koblenz-
Metternich. 
 
Jeden Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr könnt ihr, Erwachsene und Kinder, 
kostenlos aktuelle Bücher, Sachbücher, CDs, Hörbücher und Tonies auslei-
hen.  
Egal ob Groß oder Klein, ihr werdet sicher etwas Neues bei uns entdecken.  
 
Wir freuen uns auf euren Besuch. 
 
Das Team der Bibliothek St. Johannes 

Termine der Offenen Freizeit im HoT  
(Haus der offenen Tür, Trierer Str. 123c) 

 

Montag, 08.01.2024 und Montag, 22.01.2024 
 

Bei Rückfragen kontaktieren Sie bitte  
Herrn Birnstock (Tel.: 0261-21557) oder  
Herrn Werno (Tel.: 0261-25464 oder Mobil: 0151-15776177). 

Gemeindeteam St. Johannes 

Bitte beachten: Alle Veranstaltungen finden im Pfarrheim St. Johannes statt 

und alle Teilnehmer/innen sind herzlich willkommen! 

http://St.Johannes
http://St.Johannes
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Rübenach und Bubenheim 

Generationenwechsel bei den Messdienern St. Mauritius  

Im Laufe des vergangenen Jahres beendeten die großen Messdiener des 
Pfarreiortes Rübenach ihren regelmäßigen Dienst am Altar. Viele Jahre lang 
hatten die Jungs engagiert und zuverlässig in den Gottesdiensten mitge-
wirkt. Während der Ausbildung der neuen Messdiener waren diese jungen 
Männer Vorbild und Zugpferd für den Messdiener-Nachwuchs. Wir wün-
schen ihnen für ihren Lebensweg alles erdenklich Gute und alle Zeit Gottes 
Segen. Die gesamte Pfarrgemeinde bedankt sich herzlich bei euch! 
 
Am 02.12.2023 konnten in St. Mauritius aber auch fünf neue Messdienerin-
nen und Messdiener vorgestellt werden. Wir freuen uns sehr, dass die Kin-
der diese Aufgabe übernehmen und sich aktiv in der Kirchengemeinde ein-
bringen. Im Rahmen eines besonderen Adventgottesdienstes begrüßte 
Pater Chigozie die neuen Messdienerinnen und Messdiener. Sie erhielten 
gesegnete Kreuze für den Dienst am Altar.  

Rückblick auf den Weihnachtsmarkt der kfd Bubenheim  
 
Sehr gefreut haben wir uns über das große Interesse am Weihnachtsmarkt, 
trotz schlechter Witterung. Hiermit möchten wir allen, die uns unterstützt ha-
ben, ganz herzlich danken. 
Wir spendeten im Dezember 2023 für die Projekte:  
SKF 100€, Caritas Wunschbaum 200€ und Seraphisches Liebeswerk 100€ 
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Rückblick auf den Adventsgottesdienst in St. Mauritius 
 
Advent, Advent, ein Lichtlein brennt ...  
... so heißt es, doch das war den Rübenacher Kindern zu wenig und deshalb 
gab es in der Rübenacher Kirche zwei Adventskränze und damit natürlich 
auch zwei Lichtlein.  
Die Kinder haben nicht nur den „normalen“ Adventskranz in die Kirche ge-
bracht, sondern auch den Adventskranz, wie er ursprünglich war: Ein Wagen-
rad mit 24 Lichtern drauf. Dieses haben sie zum ersten Advent in der Kirche 
zum Altar getragen, geschmückt und je eine Kerze darauf entzündet.  
Doch auch das war den Kindern nicht genug und so haben sie noch eine 
leere Krippe, nur mit Stroh gefüllt, aufgebaut und darum herum Kerzen der 
Freundlichkeit und Wärme aufgestellt. Dies wollen sie auch in den Folgewo-
chen machen, so dass an Weihnachten, wenn Jesus, das Licht der Welt, als 
neu geborenes Kind in der Krippe liegen wird, um ihn herum die Kerzen der 
Kinder hell erstrahlen und von der Liebe und Wärme, die von diesem Kind 
ausgeht, verkündet wird.  
Passend zu diesem Gedanken war die Einführung der Messdiener im Got-
tesdienst, die von nun an auch Licht und Wärme in die Kirche bringen wollen.  
Feierlich umrahmt wurde der Gottesdienst von dem Gesang des Rübenacher  
Kirchenchores, der an diesem Tag sein Cäciliafest feierte.  
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Gemeindeteam 

Herzliche Einladung  
   
Das Gemeindeteam St. Mauritius / St. Maternus trifft sich am 25. Januar um 
19.00 Uhr im Mauritiusstübchen in Rübenach.   

Das Gemeindeteam lädt alle Gottesdienstbesucher  am 6. Januar 2023 
nach der Vorabendmesse in St. Mauritius zu einem Umtrunk und Imbiss 
unter der Empore ein.  
Wir hoffen auf rege Teilnahme und freuen uns auf einen schönen 
Abend.   

Handarbeits- und Bastelgruppe St. Mauritius 

Nach dreijähriger Zwangspause fand am Sonntag,19. November, der Basar, 
wie vor Corona gewohnt, wieder im Haus der Begegnung (Evgl. Gemeinde-
zentrum) statt. 
 
Das Angebot an gebastelten Weihnachtsdekorationen, über Genähtes und 
Gehäkeltes bis hin zu den gestrickten Socken und den selbstgebackenen 
Plätzchen nebst dem selbstgemachten Likör sowie Obstessig war groß und 
wurde sehr gut angenommen. 
 
Das Kuchenbuffet fand ebenfalls wieder besten Anklang. Somit kann erneut 
ein großer Betrag an soziale Einrichtungen im Raum Koblenz gespendet 
werden.  
 
Die Gruppe bedankt sich bei allen Helfern, Kuchenspendern und Besuchern 
für die große Unterstützung! 

Bibelabend in St. Mauritius 

Der nächste Bibelabend findet statt am 15. Januar 2024 um 20.00 Uhr im 

Mauritiusstübchen. 
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Güls und Winningen 

Zweiter erfolgreicher Spielenachmittag 

Nach dem Pilotversuch des 1. Spielenachmittags unseres 

KiJuFa Teams im März diesen Jahres organisierten wir am 

18.11.2023 aufgrund der hohen Nachfrage den zweiten. 

Diesmal wurden sogar noch ein paar Tische mehr in der Pfarr-

begegnungsstätte aufgestellt, da schon beim letzten Mal alle 

Tische belegt waren. Kurz nachdem sich um 14 Uhr 

die „Tore öffneten“, füllte sich der Raum auch diesmal wieder bis auf den 

letzten Tisch, was uns als Veranstalter sehr freute. Befreundete Familien, 

sich bekannte, aber auch sich unbekannte Kinder, und auch sich vorher 

fremde Erwachsene suchten sich aus der Vielzahl an vorhandenen Spielen 

ein oder mehrere Spiele aus, die sie bei Bedarf von den anwesenden KiJuFa

-Team Mitgliedern erklärt bekamen und so direkt loslegen konnten. Diesmal 

kamen mehr Kinder ohne Begleitung der Eltern. Nach stellenweise langer 

und eifriger Konzentrationsphase im Brettspiel, suchten natürlich manche 

Kinder danach die Bewegung, mussten aber aufgrund von Gefahrenquellen 

(z.B. Treppe) vom Team „gebremst“ werden, da sie erst nach Absprache mit 

ihren Eltern um 17 Uhr wieder abgeholt wurden oder nach Hause kommen 

sollten. Wie mit diesem Fakt umgegangen werden kann, müssen wir als 

Team bei der Planung eines erneuten Spielenachmittags bedenken, da die 

Veranstalter nicht die Aufsicht für die Kinder übernehmen können. Leider 

blieb die Beteiligung 

(bis auf EINE!) der Senioren aus, was aber wahrscheinlich auch dem an 

diesem Tag nassen, und damit rutschigen Wetter geschuldet war. 

Der nächste Spielenachmittag ist wieder für Frühling 2024 angedacht.  

Wenn dann hoffentlich auch das Wetter trockener ist, würden wir uns freuen, 

wenn vielleicht auch der Altersdurchschnitt doch durch den/die ein oder an-

dere/n Senior/in angehoben würde…?  (-; 

Bis dahin, freuen wir uns auf euch. Euer KiJuFa-Team. 
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St. Servatius-Team 
 
Am 10. November 2023 sind wir - eine Abordnung des Lokalen Gemeinde-
teams St. Servatius Güls - der Einladung des Bistums zur Würdigung ehren-
amtlichen Engagements gefolgt.  
Wir erlebten wertvolle Stunden im Robert-Schumann-Haus /Trier, nicht zu-
letzt auch durch das Kennenlernen interessanter Initiativen anderer Kirchor-
te.  
Weihbischof Gebert überreichte uns eine Urkunde und schenkte unseren 
Anliegen seine persönliche Aufmerksamkeit.  
Dankbar und frohen Mutes wollen wir uns auch im neuen Jahr für einen le-
bendigen Glauben vor Ort einsetzen. 
(i.A. S. Renz)  
 
Wer Lust hat, selbst im St. Servatius-Team mitzuwirken, ist herzlich will-
kommen. 
Nächstes Treffen: 16. Januar 2024, 19.15 Uhr in der Pfarrbegegnungs-
stätte Güls.  
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Seniorennachmittage in der Pfarrbegegnungsstätte Güls 

Sonntag, 21.01. 14.11 Uhr Husaren-Sitzung 
Mittwoch, 31.01. 14.30 Uhr mit Geburtstagsfeier 

 
Krabbelgruppe „Storchennest“ 

Die Krabbelgruppe für Kinder bis 2 Jahre findet jeden Dienstag 
um 10.00 Uhr in der Pfarrbegegnungsstätte statt.  

Weitere Informationen per Mail unter schneider@fbs-koblenz.de 

Pfarrbücherei in der Pfarrbegegnungsstätte Güls 

Die Pfarrbücherei St. Servatius im Untergeschoss der Pfarrbegegnungsstätte 
bietet im Advent eine Vielzahl an Kinder- und Vorlesebüchern, CDs und To-
nies für die Advents- und Weihnachtszeit.  
 
Öffnungszeiten: Montag + Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr 
(Die Ausleihe ist kostenfrei) 

Internationale Tänze und Meditatives Tanzen 
 
regelmäßige Kurse 
 
donnerstags, von 10.00 bis 11.30 Uhr 
Kath. Pfarrbegegnungsstätte Koblenz-Güls 
 
Herzliche Einladung an alle, die Freude an Bewegung und Begegnung in 
Gemeinschaft haben und am Entdecken anderer Kulturen durch ihre Musik 
und Tänze. 
Ebenso kann Tanz eine Form sein, sich ganzheitlich als Körper-Seele-Geist-
Einheit zu erfahren oder sogar eine Form des Gebetes. 
 
Info, Anmeldung und Leitung: 
Annette Frick 
0261-42128 
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Küster 

Florian Brachtendorf (Mett und Gü), 

Nicole Schneider (Rü); 

Mia Dötsch (Bu), 

Michaela Stein und Marcus Kröber-Schmalenbach (Wi) 

Pastoralteam 

Pfarrverwalter Pater Chigozie Odibo  Mobil  0174 - 2 11 23 83 

 

Kooperator Herbert Lucas    Mobil  0151 - 53 83 11 86 

 

Gemeindereferentin Petra Lind-Saher  Mobil  0151 - 62 83 41 74 

e-mail: petra.lind-saher@bistum-trier.de  

Vorsitzende des Pfarrgemeinderates 

1. Vorsitzende:   Silke Loch, Metternich 

Stellv. Vorsitzende: Gisela Franké, Rübenach 

Organist 

Thomas Oster       Mobil  0178 - 2 96 26 28 

Impressum 

Herausgeber:  Pfarrei Koblenz Links der Mosel 
Redaktion:  K. Theobalt, M. Reif, C. Odibo, H. Hertl  
Bildnachweis:  
Titelfoto:  „Laterne im Schnee“, Sylvio Krüger, In: Pfarrbriefservice.de 
Bild:  „Osterstrauß“, Mani Manigatterer, In: Pfarrbriefservice.de 
Bild: „Adventskonzert 2023“, David Oster 
Bild: „Taufe des Herrn“, © Didgeman, Pixabay, In: Pfarrbriefservice.de 
Bild:  „Teichanlage“ © Markus Manigatterer, In: Pfarrbriefservice.de 
Bild: „Ministranten“-Grafik, Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de 
Bilder: „Adventsgottesdienst Rübenach“, Marco Jasinski 
Bild: „Danke“, © Peter Kraayvanger, Pixabay, In: Pfarrbriefservice.de 
Bild: „Spielenachmittag“, Michael Hödt 
Bild: „Urkunde Servatius-Team“, Servatius-Team Koblenz-Güls 

  Druck: GemeindebriefDruckerei, 29393 Groß Oesingen 

mailto:petra.lind-saher@bistum-trier.de
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Katholische Kirchengemeinde 

Koblenz Links der Mosel 

- Zentrales Pfarrbüro - 

Mauritiusstraße 59 

56072 Koblenz-Rübenach 

Tel.: 02 61- 2 42 15 

Fax: 02 61- 2 29 53 

E-Mail: pfarrei@koblenzlinksdermosel.de 

 

 

Website: www.koblenzlinksdermosel.de 

Pfarrsekretärinnen:  Bettina Goray 

                                 Irena Kröber 

                                 Maria Reif 

                                 Katrin Theobalt 

 

Mo.   9.00 - 12.00 Uhr 

Die. 14.00 - 16.00 Uhr 

Mi.     9.00 - 12.00 Uhr 

Do.   geschlossen 

Fr.    geschlossen 

 

 

St. Johannes 

St. Konrad 

St. Servatius 

Das Zentrale Pfarrbüro 

Koblenz Links der Mosel 

ist zuständig. 

Kindertagesstätten und HOT 

St. Johannes Metternich, Pfaffengasse 12; Tel.: 02 61 - 2 35 16 

St. Konrad Metternich, Deutschherrenstraße 13z; Tel.:  02 61 - 2 54 01 

St. Mauritius Rübenach, Hollerstraße 4; Tel.: 02 61 - 2 42 27 

St. Maternus Bubenheim, Im Schildchen 2a; Tel.: 02 61 - 2 41 19 

St. Servatius Güls, Gulisastraße 3; Tel.: 02 61 - 4 21 31 

Haus der offenen Tür (HOT), Trierer Straße 123c, KO-Metternich, Tel.: 02 61 - 2 34 70 

Redaktionsschluss Februar-Pfarrbrief: 

 10. Januar 2024  

Beiträge für den Pfarrbrief bitte an folgende E-Mail-Adresse schicken: 

pfarrbrief@koblenzlinksdermosel.de 

Bankverbindung 

Kath. Kirchengemeinde Koblenz Links der Mosel 

IBAN DE21 5705 0120 0000 3235 92 

BIC MALADE51KOB 


